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EIDGENÖSSISCHE TECHNISCHE HOCHSCHULE

PROTOKOLL DES PRÄSIDENTEN
DES SCHWEIZERISCHEN SCHULRATES

Zürich, den 28» Februar 1961

Auf Grund einer Zuschrift vom 31« Januar 1961 (No 102l/l35.25 N/Sch)

der Herren Prof« Dr» Hs.H. Gü&thard und Prof. Dr# V, Prelog. sowie ergänzender

telephonischer Angaben des Sekretariates des Laboratoriums für organische Chemie

der ETH,

wird verfügt:
*

1# Es wird zustimmend Vormerk genommen, dass beim neuen Nationalfonds-Por-

schungsprojekt No 2011 der Herren Prof» Günthard und Prof. Prelog seit dem

1, Januar 1961 und bis auf weiteres als wissenschaftlicher Hitarbeiter

beschäftigt wird:

Herr Dr. phil. Josef Seibl^geb. 11. Eärz 1924» österreichischer Staats-

angehöriger^ ledig, wohnhaft Plattenstrasse 46 in Zürich 7/32,

der bis Snde Dezember I960 an der ETH zulasten privater Kredite angestellt
war und bereits eine Arbeitsbwwilligung besitze.

2. Herr Dr. J. Seibl erhält als wissenschaftlicher Mitarbeiter beim genannten

Forschungsprojekt zulasten des entsprechenden Kredites No 5l521!306'104

rückwirkend ab 1. Januar 1961 ein Gehalt von monatlich Fr. lT600.-. alles
inbegriffen.

Solange von diesem Kredit noch keine Quote verfügbar ist, wird das

Gehalt Herrn Dr. Seibl durch die Kasse der ETH vorschussweise ausbezahlt.

3. Im übrigen gilt Tür die auf zwei Jahre geplante Anstellung Art. 8 der vom

Schweiz» Schulrat am 6# Februar 1954 für die ETH erlassenen "Allgemeinen

Bestimmungen für die Gesuchsteller und Einpfänger von Beiträgen des Schweiz.

Nationalfonds"

4* Mitteilung an Herrn Prof. Dr. V. Prelog (für sich und zhd. von Herrn Dr. J.
Seibl), Herrn Prof. Dr. Hs.H. Günthard, das Rektorat (zhd. der Krankenkasse),

die ^asse der ETH, das Quäntorat des Schweiz. Nationalfonds und die Eidg.

Finanzkontrolle.


